
Die anhaltende Expansion
machte 1956 einen Umzug
der Firma in die Bavensted-
ter Straße nötig. Die neuen
Produktionsstätten ermög-
lichten es, auch Großaufträ-
ge, wie beispielsweise den
Bau des Ranges für das Ball-
haustheater in Hannover
oder die Fertigung von Brü-
ckenkrananlagen, zu über-
nehmen. 
1963 trat der Sohn von Julius
Eickhoff, Diplom-Ingenieur
Manfred Eickhoff, in das
Unternehmen ein und wurde
1967, nach dem Tod seines
Vaters, zum Geschäftsführer
bestellt. Die weiteren Jahre
waren gekennzeichnet von
stetigem wirtschaftlichen
Aufschwung. 1978 wurde ein
Nachbargrundstück gekauft,
um Erweiterungsmöglich-
keiten und damit zusätzliche
Arbeitsplätze zu schaffen.
Auch in neue Maschinen
wurde immer wieder inves-
tiert. 
1989 verstarb der geschäfts-
führende Gesellschafter
Manfred Eickhoff, der er-
heblich zur positiven Ent-
wicklung des Unternehmens

beigetragen und immer ein
offenes Ohr für die Belange
seiner Mitarbeiter hatte, im
Alter von nur 53 Jahren. Sein
Sohn, Dipl.-Kaufmann Jörg
Eickhoff, übernahm seinen

Gesellschaftsanteil und
wurde Vorsitzender des Bei-
rats. Dipl.-Ing. Bernd-M.
Kanis wurde zum Geschäfts-
führer bestellt. 
In den vergangenen Jahren
musste sich das Unterneh-
men immer wieder den geho-
benen Anforderungen des
Marktes stellen, was erhebli-
che Investitionen erforder-
lich machte. So wurden eine
CNC-gesteuerte vollautoma-
tische Bohr-Sägeanlage, eine
Stanz-Scheranlage für
Flach- und Winkelstahl
sowie ein Flachstahlbearbei-
tungszentrum als Bohr-
Brennanlage und diverse an-
dere Maschinen in den Be-
triebsablauf integriert. Pro-
duktionshallen wurden
erweitert und neu gebaut.
Auch die Zeichenbretter der
Konstrukteure mussten mo-
dernen Computern weichen,

an denen heute Branchenlö-
sungen im 2D- oder 3D-Ver-
fahren entwickelt werden.
Dies erwies sich als beson-
ders hilfreich, als es galt,
eines der spektakulärsten
Bauwerke der Expo 2000,
den Telekom-Würfel, zu er-
stellen. 
Im Laufe der Jahrzehnte hat
sich aus einem handwerkli-
chen Schlossereibetrieb ein
modernes leistungsstarkes
Stahlbauunternehmen ent-
wickelt, das mit seinem tech-
nischen Know-how, seiner
hohen Produktivität und sei-
nen engagierten Mitarbei-
tern in einem zunehmend
schwieriger werdenden
Markt seinen Platz gefunden
hat. Heute ist das Umfeld
sehr komplex geworden,
Markt und Wettbewerb
haben sich im Zuge der Eu-

ropäisierung sehr ausge-
dehnt.
Stahlbau ist mit dem Wirt-
schaftsbau eng verknüpft,
von dem aber zurzeit wenig
Impulse ausgehen. Auch öf-
fentliche Investitionen
haben im Zuge der Haus-
haltskonsolidierung stark
abgenommen. Außerdem
sind Stahlknappheit und
enorm gestiegene Stahlprei-
se aktuelle Themen.
Dennoch ist die Geschäfts-
leitung zuversichtlich ge-
stimmt, dass bei einer ge-
samtwirtschaftlichen Erho-
lung auch die gewerblichen
Bauinvestitionen wieder zu-
nehmen, denn neben ästheti-
schen und gestalterischen
Möglichkeiten haben Funk-
tionalität und Wirtschaft-
lichkeit des Stahlbaus un-
übersehbare Vorteile.

Galt als eines der spektakulärsten Bauwerke der Expo 2000:
Der Telekom-Würfel.

Kali & Salz-Werk Wunstorf: Neubau Rekal-Anlage. Wabco (Hannover): Aufstockung der Halle 1.

Neubau eines Klärers: Kali &
Salz-Werk Hattorf.

Industriegase und
mehr . . .

LINDE AG
Geschäftsbereich
Linde Gas
Entenfangweg 6
30419 Hannover

Wir gratulieren der

Firma Eickhoff
Stahlbau

GmbH & Co. KG

zum 125-jährigen
Jubiläum und
freuen uns auf
eine weitere und

erfolgreiche
Zusammenarbeit.

Gropiusstraße 4 31137 Hildesheim  
Ruf (0 51 21) 76 54-0 Fax 76 54-13

Kommunikations- u. Netzwerktechnik • energiesparende Heizungstechnik • Sanitär- u. Badausstattung

ELEKTRO • HEIZUNG • SANITÄR
www.assmann-gmbh.com

Wir gratulieren zum

Jubiläum!

Innovative Haustechnik

Industrie-Service

EDV-Vernetzung

Herzlichen Glückwunsch
unserem Kunden

Eickhoff Stahlbau GmbH & Co. KG
zum 125-jährigen
Firmenjubiläum.

Willi Hennies Recycling GmbH & Co. KG
Römerring 14  •  31137 Hildesheim

! (0 51 21) 76 58 0  •  Fax: (0 51 21) 76 58 66
E-Mail: info@willi-hennies.de

Willi Hennies Recycling

Die Niederlassung Hannover

der Wollschläger-group 

gratuliert der Firma Eickhoff

zum 125-jährigen Jubiläum!

Die Niederlassung Hannover

der Wollschläger-group 

gratuliert der Firma Eickhoff

zum 125-jährigen Jubiläum!
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Präzisionswerkzeuge

Zerspanungstechnik

Werkzeugmaschinen

Schweißtechnik

Arbeitsschutz 

Antriebstechnikwww.wollschlaeger.de

Wir gratulieren der Firma
Eickhoff Stahlbau GmbH & Co. KG

zum 125-jährigen Jubiläum
und freuen uns auf weiterhin angenehme

und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Rainer Hahn Personalservice für
Industrie & Montagen GmbH
Höfestraße 7
30163 Hannover
05 11 / 39 08 96 - 70RH

Telefon: 0 51 21 / 74 59 - 5
Telefax: 0 51 21 / 74 59 - 88 / 89
www.eickhoff-stahlbau.de

Bavenstedter Straße 91
31135 Hildesheim

Barienrode (wo). Die Kinder der vier-
ten Klasse in der Grundschule Barien-
rode können demnächst Apfelsaft trin-
ken, der ihnen besonders gut schmecken
wird. Denn sie haben die Äpfel für die-
sen Saft selbst auf einer Streuobstwiese
bei Groß Düngen aufgesammelt - und
damit am Pilotprojekt der Hildesheimer
Initiative „Apfelsaft von Hildesheimer
Streuobstwiesen“ teilgenommen.
Einige Schulen, das Schulbiologie-

zentrum, die Regionalvermarktungsor-
ganisation Hi-Land und mehrere Bio-
Landwirte verfolgen damit gleich meh-
rere Ziele. Zum einen geht es darum, die
ökologisch wertvollen Streuobstwiesen
zu erhalten und weiter zu entwickeln.
Zum anderen möchte man hochwerti-
gen Apfelsaft gewinnen, und schließlich
sollen die Kinder mit den heimischen
Streuobstwiesen und ihren Obstsorten
vertraut werden.
So ging es früh am ersten Schultag

nach den Herbstferien los. Die Kinder
radelten zur Wiese und stürzten sich
dort auf die vielen Äpfel, die bereits auf
dem Boden lagen. Aber damit nicht ge-
nug, ein heftiges Schütteln der Bäume
brachte weiteren Apfelsegen, so dass
sich schnell die Eimer und Kisten füll-
ten. Und wenn der Eifer zwischendurch
mal etwas nachließ, so halfen die Pau-
sen schnell wieder auf die Beine. Insge-
samt sind rund 2000 Kilogramm Äpfel
zusammen gekommen, ausreichend für
etwa 1600 Flaschen.
Landwirt Michael Volm ist froh über

die wertvolle Hilfe. Er hat die Wiese

von der Paul-Feindt-Stiftung gepachtet
und beweidet sie in den Wintermonaten
mit Auerochsen, um die Verbuschung
zu vermeiden. Ihm ist es ein Anliegen,
dass diese alten Baumkulturen erhalten
bleiben: „Wir brauchen sie für das
Gleichgewicht in der Natur.“ Für die
Pflege der alten Bäume und die Neuan-
pflanzungen auf dem rund dreieinhalb

Hektar großen Gelände sorgen einige
Paten, so dass derzeit ein Bestand von
rund 200 Bäumen gesichert ist. Damit
hat auch die Tierwelt ein sicheres Refu-
gium, in dem sich Siebenschläfer, Fle-
dermäuse und viele Vogelarten wohl
fühlen, ganz so wie es früher einmal
war.
Für Grundschulrektor Richard Bruns

ist es wichtig, dass seine Schulkinder
ein Bewusstsein für den Naturkreislauf
und alte Kulturlandschaften entwi-
ckeln. „Für uns ist die Aktion daher
praktischer Unterricht, ein Unterricht,
der den Kindern zudem noch großen
Spaß gemacht hat“, sagt er.
Die Äpfel wurden anschließend in ei-

ner Mosterei in Springe zu Saft verar-

beitet, zugleich mit der Garantie, dass
man den Saft der eigenen Äpfel erhält.
Das ist ganz wesentlich, denn es ist na-
turreiner Saft, ohne Zusätze oder
Spritzmittel. Anschließend soll der Saft
verkauft werden, auf dem Biohof Volm
in Söhre, auf dem Wochenmarkt in Sar-
stedt und sonnabends auf dem Neustäd-
ter Markt.

Die Barienroder Kinder waren nicht
allein mit ihrer Aktion, auch auf ande-
ren Wiesen der Region werden Äpfel
eingesammelt, so dass insgesamt rund
1000 Flaschen Apfelsaft erwartet wer-
den. Wenn das Projekt Erfolg hat und
sich genügend Helfer beteiligen, soll es
im kommenden Jahr ausgedehnt wer-
den.

Grundschulkinder helfen bei der Apfelernte
Vierte Klasse der Grundschule Barienrode beteiligt sich an Projekt „Apfelsaft von Hildesheimer Streuobstwiesen“

Nach der Arbeit haben sich die jungen Erntehelfer eine Pause redlich verdient. Die Mühe hat sich gelohnt: Rund 600 Kilogramm Äpfel haben die Grundschüler an einem Vormittag aufgesammelt. Fotos: Wolf


